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11. Februar 2010 

Liebe Spender!  

Wenn ich Ihnen diesen Brief schreibe, bin ich immer 
noch bewegt von unserer gesegneten Junge-
Gemeinde-Rüstzeit. Sie fand vom 5.- 8. Februar 
2010 in Hermannsdorf unter dem Thema „Gaben & Berufung“ statt. Neben den biblischen 
Einheiten, Lobpreis und Segnungsangeboten, hatten wir auch viel Zeit für Gemeinschaft. Was mich 
besonders beeindruckte, war das ehrliche Fragen der Jugendlichen nach Gottes Berufung für ihr 
Leben. Geistlich tiefgängig war der Samstagabend, der unter dem Thema „Hier bin ich, sende 
mich!“ stand.  

Mein Start hier in Freiberg begann Anfang Juni 2009. 
Ich bezog eine kleine 1-Zimmerwohnung am 
Untermarkt. Seit Anfang August 2010 bin ich 
angestellt vom Verein Markus 10, für Aufgaben in der 
Ev.-Luth. Jakobi-Christophorus Kirchgemeinde 
Freiberg und darüber hinaus. Und seit Ende Januar 
wohne ich nun in der Pfarrgasse 36.  
Dankbar bin ich immer noch für die gute Aufnahme 
in die Gemeinde. 

Am Anfang stand vor allem das Einleben und das 
Kontakte knüpfen im Vordergrund. Dazu gehörten 

u.a. der Bakigo Kindergottesdienst, die Junge Gemeinde, die Konfirmanden, das Promise 
Jugendgottesdienst-Team, Mitarbeiter des Kirchenbezirks Freibergs, Mitglieder des Ökum. 
Arbeitskreises, das f.ü.r.-Team (Freunde üben Rücksicht: Anti-Gewalt-Programm an 
Grundschulen), der Kirchenvorstand und die Mitglieder des Markus 10 Vereins.  

Nachdem ich mich in die bestehenden Arbeitszweigen 
eingearbeitet hatte, entwickelte ich schon bald neue 
Projekte. In der zweiten Herbstferienwoche (19.- 23. 
Oktober 2009) veranstaltete ich mit einem 
Mitarbeiterteam die Kinderferienwoche für 6-
12jährige Kinder im Gemeindehaus Pfarrgasse 36. Das 
Programm bestand aus Mitmachliedern, spannenden 
Bibelgeschichten, Spielen, Basteln und gemeinsamem 
Kochen.  

Eine besondere Herausforderung war die Anfrage des 
Stadtmarketings die Wichtelwerkstatt auf dem 
Freiberger Christmarkt zu übernehmen. Zusammen mit Pastor Joachim Krahl (Pfingstgemeinde) 
planten wir im Rahmen des Ökumenischen Arbeitskreises die Wichtelwerkstatt mit 
angeschlossenem Bücherstand. Dieses offene Kinderprojekt war ein großer Erfolg. Unterstützt 
wurde ich von zahlreichen Mitarbeitern aus den verschiedenen christlichen Gemeinden Freibergs. 
Während des 26-tägigen Christmarktes war ich dort täglich tätig. Kinder konnten nach Herzenslust 
basteln und die Weihnachtsgeschichte mit Filmen erleben. Neben Papier-, Holz- und Naturkrippen 
konnten die Kinder verschiedene Sterne, Engel, Kerzenlämpchen und ein motorbetriebendes 
Flugzeug bauen bzw. basteln.  



 

 

Im neuen Jahr startete ich zusammen mit Germar 
Geiler einen Kinderclub. Leider blieb dort die große 
Resonanz bisher aus. Hier ist eine 

Neben diesen Aktiviäten wirkte ich auch bei 
zahlreichen Gemeindeveranstaltungen mit. Nennen 
möchte das Gemeindefest am 6. September 2009, 
das Mitarbeiterfest am 10. Oktober 2009, der 
Epiphanias-Treff am 6. Januar 2010, den 
Jugendgottesdienst in der Allianzgebetswoche 
am 15. Januar 2010 und den Glaubenskurs, der seit 

13. Januar 2010 stattfindet. Auch die Begleitung des Zivis Nick Gückstock ist eine Tätigkeit, die ich 
gerne wahrnehme. Meine kreativen Begabungen brachte ich bei der Homepage, bei Flyern und bei 
dem Rezepteheft „Freiberger Allerlei“, einem Spendenprojekt zur Sanierung der Jakobikirche, ein. 

Kommen wir nun zum Ausblick. Ein großes Projekt ist immer noch den Aufbau einer offenen 
Kinderarbeit mit christlicher Prägung, um weitere Kinder mit dem Evangelium zu erreichen. 
Die Wichtelwerkstatt war nur ein kleiner Anfang. Hier gibt es noch viel zu entwickeln. Eine offene 
Tür sehe ich in der Anfrage des Stadtmarketings in Bezug auf Christliche Angebote auf dem 
Bergstadtfest. Hilfreich ist auch die Zusammenarbeit mit Tina Müller (Studium Soziale Arbeit, 
Görlitz), die ihre Diplomarbeit zum Thema 
„Offene Kinderarbeit in Freiberg“ schreibt.  
Die gute Zusammenarbeit mit Joachim Krahl und 
Mitarbeitern der Gemeinden des Ökumenischen 
Arbeitskreises beim Christmarkt könnte weitere 
evangelistische Projekte ermöglichen. 

Im Bereich Kinder- und Jugendarbeit wird es in 
nächster Zeit, um die Weiterentwicklung der Bakigo-
Arbeit, der Jungen Gemeinde und der Promise 
Jugendgottesdienste gehen.  

Soweit dieser Brief. Es gibt noch viel zu berichten. Insgesamt sehe ich, dass Gott an vielen Stellen 
in Freiberg handelt.  
Ihnen möchte ich sehr herzlich danken für Ihr Vertrauen und Ihre Freigiebigkeit. Jesus möchte 
noch viele Menschen hier in Freiberg in seine Gemeinschaft rufen. Meinen Beitrag dazu möchte ich 
gerne leisten. 

Ihr Frank Herter 

 

Termine von Frank Herter  

28. Februar 2010 Bakigo Start ins neue Halbjahr im Tee-Ei, Untermarkt 5 
5.- 8. März 2010 Konfirmanden-Rüstzeit in Johnsbach bei Glashütte 
4. April 2010 Familiengottesdienst am Ostersonntag in der Kapelle Zug 
16. Mai 2010 Konfirmation in der Kapelle Zug 
28. Mai 2010 Promise Jugendgottesdienst in der Petrikirche 
24.- 27. Juni 2010 Christliche Angebote auf dem Bergstadtfest in Freiberg 
30. Juni – 3. Juli 2010 Sommercamp für Kinder in Hermannsdorf 
Februar 2011 Junge Gemeinde & Konfirmanden Rüstzeit  
März 2011 Jesus House 2011 

Berichte und Fotoshows finden Sie unter: www.jakobi-christophorus.de  


